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Ich weiß nicht ob ich da nur Glück hatte, aber meine Schwester und ich waren gegenseitig
unsere Trauzeugen, weil man in der Familie einfach offener sein kann und Streit eher aushält.
Wir haben uns jeweils vorher die Regeln gesagt und dann wurde innerhalb dieser Parameter
agiert.
Da war auch ganz klar, dass die Hochzeit dem Paar gefallen muss, weil es deren Hochzeit ist
und die dafür zahlen. Ich würd das unmissverständlich so weiter geben und fragen wie sie es
fände, wenn du bei ihrer Hochzeit ihre Wünsche missachten würdest. Und sag deiner Mutter
auch, dass es deine Hochzeit ist und nach wessen Wünschen ihre Hochzeit geplant wurde und
was sie davon hielt.

Trauzeugin jetzt noch wechseln sehe ich auch als problematisch. Vielleicht kannst du ihr aber
als Unterstützung eine deiner Freundinnen zur Seite stellen, die für dich kämpft um dich zu
entlasten und deine Meinung durchzusetzen?

Ansonsten kannst du dir bestimmt im Hochzeitsforum noch ein paar Tipps von ein paar
Bridezillas dazu holen 
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https://www.lehrerforen.de/thread/46828-hochzeitsstress-durch-anspr%C3%BCche-der-
familie/?postID=439988#post439988
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